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Workshop 
anlässlich des 30jährigen Jubiläums 

der Gründung des Fördervereins Knoops Park e.V.

17. Juni 2016 um 9.00 Uhr 
in Knoops Park

Informationen  
zum Workshop

Veranstalter und Ansprechpartner:
Förderverein Knoops Park e.V.
Christof Steuer, Vorstandsvorsitzender
Lesmonastraße 52, 28717 Bremen
Tel. 0421 / 63 977 30, info@foerderverein-knoops-park.de

Anmeldung:
Bitte melden Sie sich bis zum 10. Juni 2016  
beim Förderverein Knoops Park e.V. an.

Veranstaltungsort:
Der Workshop findet in einem für die Feierlichkeiten aufge-
stellten Pagodenzelt am Standort des ehemaligen Schlosses 
Mühlenthal statt. 
Bitte nutzen Sie den Parkplatz Raschenkampsweg 2, 28717 
Bremen gegenüber Kränholm oder fahren Sie mit den Bus-
sen der Linie 94 und 95 bis Haltestelle Knoops Park oder mit 
der RS1 bis zum Bahnhof St. Magnus. 
Folgen Sie vom Infopunkt Am Hohen Ufer den Hinweisschil-
dern zum Workshop.

Gefördert durch:
Konzept und Programm des Workshops sowie Grafikdesign:  
freiraumforum schoelkopf und Villena Landschaftsarchitektur 
+ Umweltplanung

30 Jahre Ehrensache
Förderverein Knoops Park e.V.

Schwere Sturmschäden 1985 waren der Anlass zur 
Gründung des Fördervereins Knoops Park e.V. Im 
Folgejahr am 18. Juni versammelten sich erstmalig 
die Mitglieder. Neben der Beseitigung der Schäden 
förderte der Verein seither zahlreiche Einzelprojekte in 
Knoops Park, wie Steinbergbrücke, Teichentschlam-
mung, Rekonstruktionen und Sanierungen. Kulturver-
anstaltungen kamen später hinzu. Auch an der Finan-
zierung des aktuellen Parkpflegekonzeptes und des 
Maßnahmenkonzeptes „Wasser in Knoops Park“ ist 
der Verein beteiligt. 
Der gemeinnützige Zweck des Vereins umfasst die 
Förderung der Erhaltung und Entwicklung des Parks. 
Das Engagement wurde 2010 durch Aufnahme des 
Parks als Gartendenkmal in die bremische Denkmallis-
te belohnt.
Der Verein strebt danach, die erfolgten Kürzungen 
bei Städtebauförderung und öffentlichen Haushalten 
durch Vereinsbeiträge und Spenden auszugleichen. 
Viele Maßnahmen wären ohne das Engagement von 
Mitgliedern und Bürgern nicht möglich gewesen. Das 
dahinter stehende bürgerschaftliche Engagement 
zeigt die hohe Wertschätzung, die die Bürger ihrem 
Park seit 30 Jahren entgegenbringen.

Abbildungen: Stefan Villena-Kirschner; Niedersächsisches Landesverwaltungsamt-Landesvermessung Hannover
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Programm 
des Workshops

 9.00 Uhr 	 Begrüßungskaffee

 9.30 Uhr 	 Begrüßung und Einführung 
	 Christof Steuer, Förderverein Knoops Park e.V.

	 Einführung und Moderation 
	 Prof. Dr. Ralf Rummel-Suhrcke

	 Öffentliche Parks in Bremen - Ziele und Aufga-
ben der Eigentümer für die Zukunft

	 Ronny Meyer, Staatsrat beim Senator für Umwelt, 
Bau und Verkehr und Heiner Baumgarten, Um-
weltbetrieb Bremen

	 Herausforderungen für die Parkvereine in Bremen
	 Tim Großmann, Vorsitzender AG Bremer Parks 

sowie Vertreter bremischer Fördervereine

	 Modernes Engagement für historische Werte, 
vom Förderverein zur Internetcommunity

	 Prof. Dr.-Ing. Bettina Oppermann, Leibniz Univer-
sität Hannover

11.15 Uhr 	Parklandschaft aus Sicht der Akteure

	 Wätjens Park
	 Rainer Frankenberg, Förderverein Wätjens Park e.V.

	 Stadtgarten Vegesack
	 Prof. Dr. Hans Rolf Höster, Förderverein Stadtgar-

ten Vegesack e.V.

Erfahrungsaustausch & 
Perspektiven für die Zukunft

	 Knoops Park und das neue Parkpflegekonzept
	 Christof Steuer, Förderverein Knoops Park e.V. 	

und Dipl.-Ing. Corinna Kramer, UBB

	 Haus Kränholm
	 Lutz Diedrich, Vorstand Stiftung Haus Kränholm

	 Lehnhof Park und weitere bedeutende Landsitze 
der bremischen Schweiz

	 Stefan Villena-Kirschner, Landschaftsarchitekt bdla

12.30 Uhr 	Mittagspause / Imbiss

13.00 Uhr	 Eine Kulturlandschaft in Bremen-Nord erkennen, 
gemeinsam entwickeln und vermitteln

	 Impuls 1:  
Landsitzkultur und Gartenkunst in der Bremer 
Schweiz

	 Dr. Rolf Kirsch, Landesamt für Denkmalpflege 
Bremen

	 Impuls 2: 
Historische Landsitzkultur der Bremischen 	
Schweiz– ein Thema der Fördervereine für die 	
Zukunft?!

	 Stefan Villena-Kirschner und Petra Schoelkopf

	 Diskussion 

14.45 Uhr Ausblick und Verabschiedung

Die heutige Vielzahl bestehender Parkfördervereine 
zeigt die Wertschätzung der Bürger für „ihre“ Parks 
und Gärten. Die Fördervereine sind zu wichtigen Part-
nern bei der Erhaltung und Entwicklung von Garten-
anlagen geworden. Der Förderverein Knoops Park e.V. 
nimmt seine Geschichte zum Anlass zurückzublicken. 
Gemeinsam mit seinen Gästen will er aber vor allem 
die aktuelle Situation reflektieren - die Aufgabenfelder, 
die Leistungsfähigkeit und die Öffentlichkeitsarbeit 
von Fördervereinen für historische Gärten.

Die öffentliche Grünverwaltung bezieht als Trägerin 
zahlreicher Gärten und Parks ihre Position zu den Zie-
len und Herausforderungen der Zukunft. Zur Einstim-
mung werden Formen und Bedeutung des bürger-
schaftlichen Engagements für historische Gärten und 
Parks reflektiert. Akteure aus der Arbeitsgemeinschaft 
Bremer Parks und Nordbremer Parkfördervereine 
stellen im Anschluss daran ihre Erfahrungen und Ziele 
vor. Ein erweiterter Blick auf das gartenkulturelle Erbe 
der bremischen Schweiz soll das Potenzial beleuchten, 
welche dieses für unsere Region und ihre Gäste birgt.


